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Spannendes Derby: Oldentrups Patrick Steil (r.) setzt sich hier gegen Wellensieks Torschützen Christopher Daht durch. FOTO: ZOBE

VfLwacht nach der Pause auf
Fußball-Bezirksliga: Oldentrup gewinnt gegen Wellensiek 2:1. Jöllenbeck
schenkt Heepen zehn Treffer ein. Furkan Ars trifft weiter für Hicret.

Von Nicole Bentrup

Bielefeld. Torfestival in der
Fußball-Bezirksliga: Der TuS
Jöllenbeck hat einen 10:0-
Kantersieg in Heepen einge-
fahren. Oldentrup bewies sich
gegen Wellensiek derweil ein-
mal mehr als Favoriten-
schreck.
SV Heepen – TuS Jöllen-

beck 0:10 (0:5). „Das Ergeb-
nis geht in der Höhe absolut
in Ordnung“, erklärte Jöllen-
becks Trainer Lennard War-
weg nach demdeutlichen Aus-
wärtserfolg in Heepen. Der
JürmkerCoachwarfasteinwe-
nig peinlich berührt, als er zu-
geben musste, dass er im Se-
niorenfußball noch kein ein-
ziges Pflichtspiel zweistellig
gewonnen hatte. Doch das soll
gegenüber den Heepern nicht
kätzerisch klingen. „Wir ha-
ben wirklich sehr solide und
sehr souverän gespielt“, er-
klärte Warweg. Den Tor-
reigen eröffnete Jan Dorin
(18.). Brian Ketscher (20.),
Marcin Tyburcy (38.), Len-
nart Koch (41.) und erneut
Ketscher (44.) erhöhten noch
vor demSeitenwechsel auf 5:0
aus TuS-Sicht. Besonders ge-
fallen hat mir, dass wir auch
in der zweiten Halbzeit nicht
nachgelassen haben, oder gar
Hacke, Spitze, eins, zwei, drei
gespielt haben“, so Warweg.
Ketscher,dernacheinigenWo-
chen wieder im Kader stand,
präsentierte sich in Torlaune
und erzielte die Tore sieben
acht und zehn (57., 70., 86.).

Dorin (56.) und Nemanja Sta-
jic trafen ebenfalls (73.)
SC Hicret – SC Wieden-

brück II 3:1 (1:0). Furkan
Ars – ein Name, der mittler-
weile beim SC Hicret für Tor-
gefahr steht.Das stellteerauch
beim Heimspiel gegen Wie-
denbrück II unter Beweis. Er
traf nach einer halben Stunde
zum 1:0 für die Hausherren.
Das zwischenzeitliche 1:1
(51.) machten Ngagne Dem-
ba Seck (67.) und Fatih Tek-
ke (90.) schnell vergessen.
„Mich ärgert nur, dass wir die
letzten zwei Wochen verloren
haben“, sagte Hicrets Trainer
Ugur Pamuk. Den Schwung
ausdemPokalsieggegenThee-
sen hat der SC mitgenom-
men. „Insgesamt hat es heute
Spaß gemacht, weil Wieden-
brück nicht rumgepölt hat,
sondern von hinten gut raus-
gespielt hat. Wir hatten einen
guten Spielaufbau. Insgesamt
bin ich zufrieden.“
TuS Friedrichsdorf – SC

Bielefeld 1:0 (1:0). Zurück
an alter Wirkungsstätte hieß
das Motto für SCB-Trainer
Hans Grundmann. Vor sei-
nemEngagement bei den Sud-
brackern stand er beim TuS
Friedrichsdorf an der Linie.
Und vielleicht war genau das
der Punkt, der die Friedrichs-
dorfer imgestrigenSpielgegen
ihren ehemaligen Coach be-
flügelte. Kevin Rofallski traf
fünf Minuten vor der Halb-
zeitpause zum 1:0 und erziel-
te damit auch den Siegtreffer
gegen den SC Bielefeld.

VfB Schloß Holte – TuS
Brake 3:1 (0:0). Im Spitzen-
spiel hatte das Bielefelder
TeamdasNachsehen.ZurPau-
se stand es noch 0:0, doch
dannentwickeltesicheinmun-
teres Spiel. Leider mit dem
schlechteren Ausgang für den
TuS aus Brake. Thomas Ber-
tels traf nur wenige Sekun-
den nach Beginn der zweiten
Halbzeit zum 1:0 für den VfB
(47.). Drei Minuten später
konnte Ex-Arminia-Profi Sö-
ren Brandy auf 2:0 erhöhen
(50.). Brake steckte nicht auf
und kam durch Patrick Ruske
zum Anschlusstreffer (55.).
Mit dem 3:1 durch Marlon La-
kämper war der Deckel auf
dem Spiel (75.).

»Alles war
perfekt – bis zur

neunten
Minute der
Nachspielzeit«

FSCRheda – FCTürk Sport
1:1 (0:1). Deniz Can Bayte-
mürbrachtedenFCTürkSport
beim FSC Rheda in Führung
(17.). Damit ging das Spiel
auch in die Halbzeit. Doch in
der zweiten Hälfte konnten
die Bielefelder ihre Führung
nicht ausbauen und mussten
letztlich in das 1:1 einwilli-
gen (71.). „Alles war perfekt
– bis zur neunten Minute der
Nachspielzeit“, sagte Türk

Sports Trainer Özgür Sarido-
gan. Genau da bekam der FC
einen Strafstoß, der aller-
dings gehalten wurde. „Das
war eine super Reaktion auf
die letzten Spiele, aber am En-
de doch ärgerlich.“
VfL Oldentrup – VfR Wel-

lensiek 2:1 (0:1). Wellen-
sieks Trainer Dominik Popio-
lek hatte im Vorfeld zu dem
Spiel von den Oldentruper
Shootingstars gesprochen.
Und er sollte Recht behalten
– Wellensiek verlor tatsäch-
lich 1:2. Nach der Gästefüh-
rung durch Christopher Daht
(21.) hätte Clemens Bach-
mann auf 2:0 für den VfR er-
höhen können. Doch Olden-
trups Pascal Kreilhaus hielt
einen Strafstoß (26.) – die In-
itialzündung für die Gastge-
ber. VfL-Trainer Ede Hertel
hatte angekündigt, dass seine
Jungs nach einem Rückstand
immer sehr gut spielen. So
auchgestern. „Daswarunterm
Strich ein verdienter Sieg für
uns“, sagte Hertel: „Die zwei-
te Halbzeit war dann bären-
stark von uns.“ Timo Latussel
(64.)undAlexKehler(86.) tra-
fen fürdieOldentruper.Kehler
bekamnoch ein Sonderlob sei-
nes Coaches: „Alex hat wie-
der abgeliefert“, sagte Hertel
zufrieden.
SpVg. Versmold – TuS 08

Senne I 1:1 (1:0). Punktetei-
lung in Versmold: Die Senner
gerieten zwar in Rückstand
(20.). Christopher Blome glich
aber schließlich zum 1:1-End-
stand aus (77.).

Dolphins offensiv
nicht schnell genug
Basketball: Regionalligist TSVE unterliegt
den Paderborn Baskets II mit 65:96

Bielefeld (tri). Hineingefun-
den in die neue Saison in der
2. Regionalliga, aber dennoch
klar verloren: die Männer des
TSVEBielefeld unterlagen den
Paderborn Baskets II 65:96
(27:49). „Die Paderbornerwa-
ren wie erwartet gut einge-
stellt und eingespielt“, erklär-
te Aufbauspieler Marc Lehm-
kühler. Selbst kam der Point
Guard auf neun Punkte, sagte
jedoch: „Wir müssen uns of-
fensiv noch einspielen.“ Zu-
dem habe Paderborn beim
Kampf um die Rebounds zu
oft die Nase vorn gehabt und
zahlreiche schnelle Gegenan-
griffe spielen können. Auch
dank der sogenannten Fast-
breaks setzte sich Paderborn
II nach und nach ab.
„Wir sind nicht schlecht ge-

startet“, hob TSVE-Trainer Ro-
bertHuelsewedehervor. Insei-
nem ersten Pflichtspiel an der
Seitenlinie sah der neueCoach
der „Dolphins“, wie sich sein
Team gegen die gegnerische
Intensität stemmte und mit

Fouls den Spielfluss unter-
band. Das erste Viertel endete
16:21 aus TSVE-Sicht. Die
Zonen-Verteidigung habe laut
Huelsewede da schon gut
funktioniert. „Die Offense
muss jedoch schneller lau-
fen“, erkannte er, was in Vier-
tel zwei und drei die Ursache
für den deutlich werdenden
Rückstand war.
Paderborn agierte mit einer

offensiven Druck-Presse, die
den Bielefeldern zu viel An-
griffszeit von der Uhr nahm.
„Froh bin ich dann allerdings,
dass wir uns nicht aufgege-
ben haben“, erklärte Huelse-
wede. So gewann der TSVE
das letzte Viertel mit 24:21.
Überzeugen konnte auf TSVE-
Seite bei der Auftaktniederla-
ge Neuzugang Fynn Bunte.
Der 20-jährige Flügelspieler
von der BBG Herford trumpf-
te mit 27 Punkten auf. TSVE:
Amui 6 (1), Zörkendörfer 3,
Eckert 2, Lehmkühler 9, Bun-
te 27 (2), Rixe 6, Vagner 10,
Towers 2, Knapp, Yagiz.

Armininnenmit perfekten Vorlagen
Fußball: In der Regionalliga fährt das Team von Trainer Tom Rerucha den fünften Sieg in

Folge ein, weil das Zusammenspiel in der Offensive immer besser funktioniert.

Budberg/Bielefeld (uwe).Ar-
minia Bielefelds Frauen ma-
chen einfach weiter. Mit dem
4:0 (2:0)-Erfolg beim SV Bud-
berg feiertedasTeamdenfünf-
ten Sieg in Serie und ist da-
mit aus den Niederungen der
Regionalliga inzwischen auf
Platz sechs geklettert. Im
Rheinland gab es eine Spiele-
rin des Spiels und ein Wort
des Spiels.
„Wenn es eine ,Frau des

Spiels’ gäbe, hätte sicherlich
Jocelyn Hampel diese Aus-
zeichnung verdient“, meinte

Armininnen-Coach Tom Re-
rucha (46). Die Polizistin
agierte auf der Achter-Posi-
tion im rechten Mittelfeld und
wies ihrem Team den korrek-
ten Weg zum Erfolg. Als sie in
der 27. Minute zum 1:0 traf,
war das beinahe schon erlö-
send, denn drei Großchancen
hatten die Gäste zuvor bereits
ausgelassen. Hampels zweiter
Streich unmittelbar vor der
Pause kam schon dem K.-o.-
Schlag für das Kellerkind Bud-
berg (neun Niederlagen in
zehn Spielen) gleich.

Dabei profitierte Hampel
zunächst vom Querlegen Leo-
nieHeitlindemanns,dannvom
Querlegen Kim Schneiders.
Womit das Wort des Spiels ge-
nannt wäre. In Reruchas
Mannschaft funktioniert das
Miteinander in der Offensive
immer besser. Bevor (zu)
schnell abgeschlossen wird,
heben die Offensivkräfte des
DSCnunnocheinmaldenKopf
undfindenregelmäßigdiebes-
ser postierte Kollegin. „Das
sieht schon ganz gut aus“,
meinte Rerucha, jedenfalls

agiere sein Team „nicht mit
der Brechstange“. Giustina
Ronzetti traf zum 3:0 (49.),
ehe Heitlindemann per Ab-
stauber den Endstand erzielte
(68.). Der Rest war Schaulau-
fen.
• Arminia: Venrath – Ejupi
(58. Brilka), Bender, Haus-
berger, Siepmann – Hampel,
Lösch, Finger (58. Bartling))
– Schneider , Ronzetti (50.
Merschel), Heitlindemann
Tore: 0:1 und 0:2 Hampel

(27./45.), 0:3 Ronzetti (49.),
0:4 Heitlindemann (68.)

DogansKunstschuss
rettet derU19 ein 1:1
Juniorenfußball: Arminias A wird für ihren
Kampf belohnt, die B unterliegt Bochum

Bielefeld (tri). Während sich
die A-Junioren des DSC Armi-
nia Bielefeld daheim gegen
Gladbach beim 1:1 noch einen
Punkt sicherten, verloren die
B-Junioren gegen den VfL Bo-
chum mit 0:1.

A-Junioren-Bundesliga
Einer nach dem anderen
rutschten die jungen Arminen
auf Knien in die Jubeltraube,
die sich nach dem späten Aus-
gleichstreffer im Spiel gegen
Borussia Mönchengladbach
bei bestem ostwestfälischen
Nieselregen gebildet hatte.
Cem-Ali Dogan hatte soeben
einen Freistoß aus mehr als
zwanzig Metern direkt ver-
wandelt. Der als Flankenball
erwartete Ball landete – abge-
fälscht von einem gegneri-
schen Abwehrbein – unhalt-
bar, flach im langen Toreck.
„Wenn Du so fightest auf
einem tiefen Platz und dann
nach 86 Minuten in Rück-
stand gerätst…“, war DSC-
Trainer Florian Fulland ge-
nau so froh wie seine Spieler
über den einen Zähler.
„Wir haben es nur einmal

nicht geschafft, in der Box gut
zu verteidigen“, sprach Ful-
land das Gegentor aus einer
Gladbacher Umschaltsitua-
tion an. Abseits davon ließ
derDSCArminianureinenDis-
tanzschuss in der zweiten
Halbzeit zu, der am Pfosten
landete. Die Viererkette um
KensonBauerundYannickJer-
rentrup agierte erneut sehr ab-
geklärt. Die beste Gelegenheit
vergab nach dem Wechsel Ty-
ler Wozny, der als hängende
Spitze agierte und hier nach
einem Traumpass von Vladis-
lav Cherny knapp am Tor vor-
bei zielte.
DSC: Schulz – Ernst, Jer-

rentrup, Bauer, Schlenger –
Frommann (89. Kocaarslan),
Cherny – Amaimouni
Echghouyab (85. Mihajlovic),
Wozny (65. Schade), Dogan –
Korniyenko (65. Ibrahimi).

B-Junioren-Bundesliga
Die Bochumer Mannschaft
hatte der DSC Arminia vor we-
nigen Monaten im Ligapokal
getestet, erneut gab es eine
Niederlage. Das entscheiden-
de Tor fiel nach einer Stunde
unglücklich: nach einem nicht
geahndeten Foul an einem
DSC-Verteidiger landete der
Ball bei dessen Klärungsver-
such vor den Füßen eines Bo-
chumers. Dieser schoss den
Ball direkt aufs Tor, von der
Latte sprang der Ball zum 0:1
über die Linie. „Man hat ge-
merkt, dass beide Teams gro-
ßen Respekt voreinander ha-
ben“, umschrieb DSC-Coach
Marcel Drobe die erste Halb-
zeit. Dennoch hatte sein Team
eine Großchance, als nach
einer guten Kombination Fa-
biano Krasnic frei vorm geg-
nerischen Torwart auftauch-
te, diesen aber nicht überwin-
den konnte. Nachdem die ers-
te Halbzeit eher an die Biele-
felder ging, erarbeiten sich die
Gäste aus dem Ruhrgebiet
nach der Pause ein Überge-
wicht. „Wir wollten nicht ver-
lieren und haben uns am
Schluss nochmal eine sehr gu-
te Gelegenheit herausge-
spielt“, meinte Drobe. Letzt-
lichhabeoffensivaberder letz-
te Punch und das nötige Glück
gefehlt. DSC: Busse – Nezir,
Hiewitt, Henkenjohann, Bay-
tar, Harun Köse (67. Koca-
kus), Obermeyer (67. Wege-
ner), Krasnic, Abdvis Zadeh,
Koch, Kollmeier.

ArminiasCem-Ali Dogan (r.) umkurvt seinenGladbacherGegen-
spieler, ehe er kurz vor Schluss das 1:1 erzielt. FOTO: STARKE

Fußball

Frauen,RegionalligaWest
GSVMoers – 1. FCKöln II 0:4
Warbeyen –Bor.Mönchengladbach 0:2
Spvg. Berghofen –Bayer Leverkusen II 0:2
SVBudberg –Arm. Bielefeld 0:4
SGSEssen II – Recklinghausen 5:0
AlemanniaAachen –VfL Bochum 1:4

1 1. FCKöln II 9 8 1 0 27: 2 25
2 Bor.Mönchengl. 9 7 1 1 29: 8 22
3 SGSEssen II 9 7 0 2 25: 9 21
4 Leverkusen II 9 6 1 2 27:10 19
5 VfLBochum 7 5 2 0 17: 5 17
6 Arm.Bielefeld 9 5 2 2 18:10 17
7 Spvg.Berghofen 10 5 1 4 22:20 16
8 Spfr. Siegen 7 2 1 4 10:16 7
9 Recklinghausen 7 2 1 4 8:22 7
10 SWWarbeyen 8 1 3 4 3:11 6
11 AlemanniaAachen 7 2 0 5 9:20 6
12 SpohoKöln 9 1 2 6 20:24 5
13 SVMenden 7 1 1 5 6:14 4
14 SVBudberg 9 1 0 8 4:34 3
15 GSVMoers 8 0 2 6 6:26 2

Westfalenliga
Neuenkirchen –TuSHiltrup 3:2
VfL Theesen – SVErkenschwick 3:4
SCHerford –Westf. Kinderhaus 0:1
TuSTengern – SCPeckeloh 2:3
Delbrücker SC – SVMesum 0:1
SVRödinghausen II –Gievenbeck 0:2
VfB Fichte Bielefeld – FC . Espelkamp 0:3
Sinsen – Lüner SV 3:3
Bor. Emsdetten –GWNottuln 1:0

1 Gievenbeck 10 8 2 0 29: 9 26
2 Lünen 10 6 3 1 19:10 21
3 GWNottuln 10 6 2 2 17: 6 20
4 SVMesum 10 6 1 3 20:15 19
5 Rödinghausen II 10 5 2 3 20:14 17
6 FCPr. Espelkamp 10 5 2 3 15:10 17
7 Sinsen 10 5 2 3 19:17 17
8 TuSHiltrup 10 4 4 2 19:12 16
9 Erkenschwick 10 5 1 4 19:21 16
10 B.Emsdetten 10 5 1 4 13:15 16
11 DelbrückerSC 10 4 3 3 19:14 15
12 Westf. Kinderhaus 10 4 3 3 14:14 15
13 VfLTheesen 10 3 0 7 12:18 9
14 Neuenkirchen 10 2 3 5 16:24 9
15 SCPeckeloh 10 2 2 6 11:21 8
16 TuSTengern 10 1 2 7 13:27 5
17 SCHerford 10 1 1 8 8:21 4
18 VfBFichteBielefeld10 1 0 9 8:23 3

LandesligaSt. 1
TuSBruchmühlen – SCVerl II 1:6
BadWesternkotten –TuSDornberg 1:0
Hövelhofer SV – Spvg. Brakel 1:2
SVHeide Paderborn –Kirchlengern 1:1
SVEidingh.-Werste –RWMaaslingen 0:3
FCNieheim–SCVNeuenbeken 2:4
Spvg Steinhagen – FCKaunitz 1:3
SuSWestenholz – Spvg. Beckum 1:1

1 FCKaunitz 10 10 0 0 36:10 30
2 SCVNeuenbeken 10 9 1 0 26: 7 28
3 SCVerl II 10 8 1 1 37: 8 25
4 Maaslingen 10 7 2 1 32: 7 23
5 Spvg.Beckum 10 5 2 3 21:15 17
6 FCNieheim 10 5 1 4 20:21 16
7 VfLHolsen 9 4 2 3 20:18 14
8 BadWesternk. 10 4 2 4 18:24 14
9 TuSDornberg 10 4 1 5 23:20 13
10 SVH.Paderborn 10 4 1 5 16:15 13
11 Spvg.Brakel 10 4 1 5 18:28 13
12 Eidingh.-Werste 10 3 3 4 15:22 12
13 Bruchmühlen 10 3 1 6 13:27 10
14 Spvg. Steinhagen 10 2 3 5 11:18 9
15 Hövelhofer SV 10 1 2 7 14:31 5
16 SuSWestenholz 10 0 4 6 8:22 4
17 RWKirchlengern 10 0 3 7 10:32 3
18 BadOeynhausen 9 0 2 7 6:19 2

Bezirksliga, St. 2
SCHicret – SCWiedenbrück II 3:1
AramäerGütersloh – SWSende 8:1
SVHeepen –TuS Jöllenbeck 0:10
TuSFriedrichsdorf – SCBielefeld 1:0
SVAvenwedde –TürkgücüGütersloh 1:1
VfB SchloßHolte – TuSBrake 3:1
FSCRheda – FCTürk Sport 1:1
VfLOldentrup –VfRWellensiek 2:1
SpVgVersmold – TuS08Senne I 1:1

1 VfBSchloßHolte 10 9 0 1 43:11 27
2 VfRWellensiek 10 8 1 1 28:10 25
3 TuSBrake 10 8 0 2 28:12 24
4 FSCRheda 10 7 2 1 31:12 23
5 SCHicret 10 6 0 4 23:23 18
6 FCTürkSport 10 5 2 3 26:16 17
7 Türkg.Gütersloh 10 5 2 3 22:17 17
8 SVAvenwedde 10 5 1 4 26:19 16
9 TuSJöllenbeck 10 4 3 3 23:14 15
10 SCBielefeld 10 4 3 3 19:18 15
11 SWSende 10 4 2 4 25:31 14
12 SCWiedenbrück II 10 4 0 6 35:17 12
13 VfLOldentrup 10 4 0 6 17:30 12
14 TuS08Senne I 10 3 1 6 17:37 10
15 AramäerGütersloh10 2 0 8 18:31 6
16 SpVgVersmold 10 1 1 8 9:25 4
17 TuSFriedrichsdorf 10 1 0 9 9:25 3
18 SVHeepen 10 1 0 9 8:59 3

A-Junioren,Bundesliga
1. FCKöln –BorussiaDortmund 0:1
AlemanniaAachen –Bayer Leverkusen0:3
FortunaDüsseldorf –Wuppertaler SV 0:2
Arm. Bielefeld – B.Mönchengladbach 1:1
MSVDuisburg –VfL Bochum 0:0
FCSchalke 04 –Viktoria Köln 2:2
SCPaderborn –RWEssen 3:4

1 Bor.Dortmund 7 6 1 0 18: 4 19
2 Schalke04 7 4 2 1 22: 9 14
3 B. Leverkusen 6 4 2 0 16: 5 14
4 RWEssen 6 4 1 1 13: 9 13
5 VfLBochum 6 3 3 0 10: 5 12
6 Wuppertaler SV 7 3 1 3 6:15 10
7 1. FCKöln 5 3 0 2 20: 7 9
8 MSVDuisburg 7 2 3 2 10: 7 9
9 Mönchengladbach 7 2 3 2 10:10 9
10 ViktoriaKöln 6 2 2 2 12:11 8
11 Pr.Münster 5 2 1 2 12:12 7
12 Arm.Bielefeld 6 2 1 3 5: 9 7
13 FortunaDüsseldorf 6 2 0 4 6:14 6
14 RWOberhausen 6 1 2 3 8:13 5
15 SCPaderborn 7 1 1 5 13:17 4
16 FortunaKöln 6 0 1 5 3:14 1
17 AlemanniaAachen 6 0 0 6 2:25 0

B-Junioren,Bundesliga
B.Mönchengladbach – FortunaKöln 4:0
Bor. Dortmund –Alem.Aachen 8:0
Bayer Leverkusen – SVLippstadt 08 2:0
1. FCKöln – SCPaderborn 0:2
SGUnterrath – FCHennef 05 0:1
Wuppertaler SV – FCSchalke 04 1:7
Arminia Bielefeld – VfL Bochum 0:1
Fort. Düsseldorf – PreußenMünster 5:1

1 Schalke04 5 5 0 0 19: 3 15
2 Düsseldorf 5 5 0 0 19: 4 15
3 Mönchengladbach 5 5 0 0 15: 2 15
4 Bor.Dortmund 6 4 1 1 20: 6 13
5 VfLBochum 6 4 0 2 18: 8 12
6 SCPaderborn 5 3 1 1 10: 6 10
7 1. FCKöln 6 3 0 3 8: 7 9
8 PreußenMünster 6 3 0 3 12:12 9
9 FortunaKöln 6 2 1 3 5: 9 7
10 Alem.Aachen 5 2 1 2 6:11 7
11 RWEssen 5 2 0 3 5: 9 6
12 FCHennef05 6 2 0 4 4: 9 6
13 Arm.Bielefeld 5 1 2 2 5: 8 5
14 SGUnterrath 6 1 1 4 4:11 4
15 Leverkusen 5 1 1 3 2: 9 4
16 SVLippstadt08 6 0 0 6 1:16 0
17 Wuppertal 6 0 0 6 3:26 0


